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Witterungsbericht vom Oktober 1988

Schon in der ersten Oktoberhälfte entstand durch die häufige
Zufuhr milder Meeresluft, abwechselnd mit Föhnlagen und unterbrochen von kurzen
Hochdruckphasen, ein deutlicher Wärmeüberschuss. Dieser verstärkte sich noch, als

kurz vor Monatsmitte erneut sehr milde Meeresluft aus dem Mittelmeerraum die
Schweiz erreichte. Es entstand eine mehrtägige Wärmeperiode, die am 18. Oktober ihren
Höhepunkt erreichte und in den Föhngebieten der Alpennordseite die Temperaturen auf
24 bis 26 Grad ansteigen Hess. Die Nullgradgrenze lag zu dieser Zeit auf über 3500 m ü. M.
Am 19. Oktober brachte eine ostwärts ziehende Tiefdruckrinne vor allem der Alpennord-
seite eine markante Abkühlung. Die Wiedererwärmung Hess aber nicht lange auf sich

warten und führte besonders in den Bergen zu recht sonnigem und mildem Herbstwetter.
Knapp vor Monatsende folgte ein weiterer Kaltlufteinbruch. Die Temperaturen fielen
unter die Norm, und in den Niederungen der Alpennordseite trat erstmals Bodenfrost
auf. Im Monatsmittel aber verzeichnete die ganze Schweiz einen beachtlichen Wärme-
überschuss von 2,0 bis 3,5 Grad.

Der zweite Herbstmonat brachte wieder reichlich Niederschlag. Schon am 12. Okto-
ber wurden auf der Alpennordseite die durchschnittlichen Monatswerte erreicht oder
überschritten. Im Staugebiet der Alpensüdseite fielen bis Mitte Monat sogar zwischen
150 und 200 Prozent der Norm. Die zweite Oktoberhälfte brachte aber nur noch am 19.

und 20. (in der Ostschweiz auch am 29.) erhebliche Mengen. Gesamthaft war der Monat
in fast allen Landesteilen niederschlagsreich.

Obwohl in der zweiten Monatshälfte besonders in den Alpen und im Jura längere
sonnige Abschnitte vorgekommen sind, wurde die mittlere Sonnenscheindauer nur zum
Teil erreicht. Normale Werte gab es auch im Rheintal, zwischen Chur und Bodensee. Alle
übrigen Gebiete notierten ein Sonnenscheindefizit.
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